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hessinnen ihre Ambitionen
und landeten einen deutli-
chen 14:8-Erfolg. Im zweiten
Gruppenspiel ging es gegen
Darmstadt um den Einzug in
die Finalrunde. Nach verschla-
fener Anfangsphase und ei-
nem 1:5-Rückstand (8.) besan-
nen sich die Spielerinnen
rechtzeitig und besiegelten
mit einer starken zweiten
Hälfte den 12:9-Erfolg.

Die beiden anderen Grup-
pensieger hießen Gießen und
Offenbach/Hanau. So kam es
im ersten Finalrundenspiel ge-
gen den favorisierten Bezirk
Gießen. Die Kasselerinnen be-
stimmten jedoch das Spiel

WILDUNGEN. Nach dem Ge-
winn des Hessenpokals 2009
holte die weibliche Bezirks-
auswahl des Jahrgangs 1996
den begehrten Titel abermals
nach Nordhessen.

„Das Team war hochmoti-
viert und wollte den Erfolg
wiederholen“, beschreibt Trai-
ner Thomas Damm die Stim-
mung. Da der Bezirk Kassel/
Waldeck auch Ausrichter war,
unterstützten viele heimische
Fans in derWildunger Ense-
Halle lautstark die eigene
Mannschaft.

Gleich im ersten Spiel ge-
gen die Auswahl aus Wiesba-
den unterstrichen die Nord-

Auswahl verteidigt Pokal
Handball: Nordhessisches Team ist erneut Hessens beste Mannschaft

und agierten in Abwehr und
Angriff überragend. Der zwi-
schenzeitliche Vier-Tore-Vor-
sprung schmolz in der hekti-
schen Schlussphase. Dennoch
reichte es zum 13:12-Sieg.

Weil danach das Team aus
Offenbach/ Hanau die resig-
nierenden Gießenerinnen vor-
führte, kam es zu einem ech-
ten Endspiel. Von Beginn an
zeigten die heimischen Talen-
te unbedingten Siegeswillen
und erspielten sich einen Vor-
sprung. In der zweiten Hälfte
wurde dieser auf Grund star-
ker Abwehr- und Torhüterleis-
tung auf sechs Tore ausge-
baut..

„Die Mannschaft hat sich
mit dieser tollen Leistung für
zweieinhalb Jahre gute und
anstrengende Auswahlarbeit
belohnt“, lobte Damm. (red)

Bezirksauswahl Kassel/Wal-
deck: Tor: Fischmann (HSG
Zwehren/ Kassel), Lange (HSG
Baunatal) Feld: Hoppe, Geß-
ner, Kiwa (alle HSG Zwehren/
Kassel) Eder, Wäscher, Findei-
sen, Rohleder (alle HSG Bad
Wildungen), Breiding (TSV
Vellmar), Riehm, Hoppe
(Eintr. Baunatal), Schmidt,
Happe ( HSG Twistetal), Röss-
ner (SHG Hofgeismar Greben-
stein), Peter ( HSG Baunatal).

Hessenpokal-Sieger: Die Nordhessenauswahl mit Trainer Thomas Damm (links) nach dem Triumph. Foto: nh

BeimHerbstrennen auf der Lachte erfolgreich: Emil Fahlbusch fuhr in seinemKajak-Einer zur Bronze-
medaille. Foto: nh

Kanuten in Celle erfolgreich
49. Lachte-Kriterium: Emil Fahlbusch erpaddelt Bronzemedaille

CELLE. Beim 49. Lachte-Kriteri-
um der Wildwasserkanuten in
der Nähe von Celle erkämpf-
ten sich die Kanuten des PSV
Grün-Weiß und der KVH Kas-
sel Podestplätze.

Der 8-jährige Emil Fahl-
busch (KVH) sicherte sich im
Sprint den dritten Rang. Auf
der klassischen Langstrecke
wurde er Vierter. Im Sprint
der Damen erpaddelte sich
Franziska Gründel (PSV) Sil-
ber. Auf der klassischen Stre-
cke musste sie sich mit Bronze

zufrieden geben. Vereinskolle-
gin Katrin Fahlbusch belegte
hinter ihr Platz vier.

Erfolgreicher war Helga
Fahlbusch (PSV) im Rennen
der Damen Masters, wo sie
den zweiten Platz belegte. Im
Rennen der Canadier-Einer
wurde Florian Fahlbusch (PSV)
Zweiter vor Bastian Maskow
und Florian Vogel (beide KVH).

Im Sprint sicherte sich Bas-
tian Maskow (KVH) Silber
knapp vor Florian Vogel
(KVH). Im Rennen der Cana-

dier-Masters siegte Ulrich
Fahlbusch (PSV) mit klarem
Vorsprung vor der Konkur-
renz. Sein Bruder Lutz Fahl-
busch (PSV) wurde Sechster.

In den Klassik-Team-Ren-
nen der Damen erzielten Ka-
trin Fahlbusch und Franziska
Gründel (PSV) den Sieg. Bei
den Canadier-Teams gewan-
nen Ulrich und Florian Fahl-
busch (PSV) vor dem Team
Maskow/Vogel (KVH), die aber
das Teamrennen im Sprint für
sich entschieden. (red)

Immer wieder Schramm
Golf: Sieger beim Monatsbecher verbessert sein Handicap auf 3,5
KASSEL. Beim letzten Monats-
becher der Golfer auf Gut
Wissmannshof siegte einmal
mehr Michael Schramm (3,6)
dank 35 Punkten und neuem
Hcp 3,5 den Sieg. Sumarni von

Roda (23,6) holte den Damen-
bruttosieg mit elf Punkten.
Die Klasse A dominierte mit
38 Nettopunkten Franz Jaid-
hauser (15,1), neues Hcp 14,8.
Jörg Brethauer 42 (21.9) be-

hauptete sich in der Klasse B
mit neuem Hcp 19,9.
Das Rabbitturnier nach Stable-
ford entschied Thomas Bütt-
ner (31,2) mit 23 Punkten und
neuem Hcp 28,7 für sich. (red)

KASSEL. Den so furios gestar-
teten Sportkeglern des Auf-
steigers Windstärke 10 Kassel
steht ein hartes Wochenende
in der 2. Bundesliga bevor.
Denn das Team gastiert nicht
nur am Samstag ab 13 Uhr bei
den KF Nordhorn, sondern be-
streitet tags darauf ab 10 Uhr
noch einen vorgezogenen
Wettkampf beim Aufstiegsan-
wärter KSG Tecklenburger
Land. Mit einem Punkt aus
den beiden Auftritten könn-
ten die Nordhessen gut leben.

„In Tecklenburg dürften
wir auf verlorenem Posten ste-
hen“, meint WS-Mannschafts-
führer Uwe Schlitzberger und
erinnert sich an frühere Ver-
gleiche zu gemeinsamen Erst-
liga-Zeiten. Da taten sich die
Kasseler auf
der KSG-Anla-
ge immer
schwer. Zu den
besten Akteu-
ren der Gastge-
ber gehören
Andre Verle-
mann, Stefan
Meck und
Werner Schmedt.

Bei den Nordhornern sind
vor allem Christoph Hösel und
Markus Reinker zu beachten.
Dennoch ist ein Teilerfolg für
die Windstärke 10 in der Graf-
schaft Bentheim möglich. Die
Kasseler treten in der Beset-
zung mit Schlitzberger, Man-
fred Pagel, Andreas Röttcher,
Dirk Westmeier, Ingo Mande-
lik und Frank Weitzel an.
(bjm) Foto: zmp

Windstärke
spekuliert
auf Punkt
Kasseler Sportkegler
zweimal im Einsatz

Manfred
Pagel

KASSEL.AmWochenende gas-
tiert die Bowling-Bundesliga
in der DreamBowl Paradise in
München-Unterföhring zum
zweiten Spieltag. In der größ-
ten Bowlinganlage Europas,
wo kürzlich die Weltmeister-
schaften stattfanden, gilt es
für Finale Kassel den Platz in
der Spitzengruppe zu verteidi-
gen.

Gute Erfahrungen in Mün-
chen sammelte bereits Finale-
Ass Osku Palermaa, konnte er
doch bei den Weltmeister-
schaften mit Team Finnland
Silber gewinnen. Neben Paler-
maa sind der deutsche Natio-
nalspieler David Canady sowie
die beiden englischen Aus-
wahlspieler Paul Moor und
John Wells gesetzt. Wer von
den beiden Youngstern Timo
Schröder und Sascha Obst in
der Startformation stehen
wird, entscheidet Finale-
Coach Jürgen Hanke erst nach
dem Abschlußtraining.

In der Gruppenliga absol-
viert die Bundesligareserve
von Finale Kassel am Sonntag
den Heimstart auf der Bow-
linganlage „Bei Bert“ in Kassel-
Waldau (10 Uhr).

Der Bowlingsportverein
Kassel stellt seit Jahren erst-
mals wieder eine Damen-
mannschaft. Die BC Power
Girls Kassel machten gleich
beim ersten Start der Grup-
penliga ihrem Namen alle
Ehre. Den errungenen Spit-
zenplatz gilt es nun in Frank-
furt-Eschersheim zu verteidi-
gen. (sn).

Finale will
Position
verteidigen
Zweiter Spieltag für
Bundesliga-Bowler
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